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Studierende, die das derzeitige Magi­
ter tudium studieren, haben 4+1 Seme­

ster (al obi Ende WS08/09) Zeit ihren
Plan fertig zu studieren, bevor sie dem
neuen Plan unterstellt werden.

Weitere Informationen

ähere Informationen zum neuen Stu­
dienplan findet ihr auf der Homepage der
Basi gruppe Telematik (http://www.tele­
matik.edu/). Dort findet ich neben einer
Vorabver ion de tudienplans eine neu
überarbeitete Liste der FAQ.

Eben 0 i t für 8. Juni (16:00 HS i7) eine
Hörerinnenver ammlung geplant in der
der neue Studienplan mit allen Detail
vorge teilt wird.

atürlich könnt ihr bei Fragen oder
Problemen auch jederzeit einfach bei uns
vorbei chauen (Ba i gruppe Telematik.
Inffeldgas e J6b).

Übergangsfristen

bzw. einen Mentor sucht. Dies ist eine
fachlich geeignete Person (z.B. Professo­
rIn), die als Begleiterln durch das Studi­
um bei Fragen und Entscheidungen (wie
der Wahl der Fächer) zur Seite stehen soll.
Die Liste der Mentorlnnen findet sich im
Studienplan. Man muss eine der Men­
torIonen wählen, der für das erste oder
zweite gewählte Fach angegeben ist.

Zusammen mit den Mentorinnen kön­
nen auch individuelle Fachzusammen­
stellungen erstellt werden. Dazu müssen
Studierende Lehrveranstaltungen mit
minimal 25 ECTS aus dem Gesamtan­
gebot des Masterstudiums wählen. Die
LVs müssen inhaltlich zusammenhängen
und in Kombination einen Sinn ergeben.
Mentorln und StudiendekanIn müssen
dem Fach zustimmen. In dem zusammen­
gestellten Fach müssen allerdings alle ge­
wählten Lehrveranstaltungen absolviert
werden. Ein Wechsel ist dann nur mehr
zu einem vorgeschlagen Fach möglich.
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Seminar/Projekt

Eben 0 mü en mindesten 33 ECTS
au va bzw. VU (zählen zu 3/5) sowie
zuminde t 18 ECTS aus UE, LU, KU, PR,
VU (2/5 des Aufwands) enthalten sein.

eminare zählen zu 50% zum Übungsan­
teil, allerding nicht zum va Anteil. Das
Pflicht- eminar/Projekt zählt gar nicht
zur Au gewogenheit.

Im Rahmen de a ter tudium mu
ein emina! rojekt au dem er ten oder
zweiten Fach im u maß on 10 ECTS
gemacht werden. Die e E TS zählen al­
lerding nicht zu den 25 E T de jewei­
ligen Fach bz . zu der u gewogenheit
au orl ungen und Übungen.

Eine der wichtigsten euerungen im
Masterstudium sind die Kern-LVs. Jedes
Fach enthält bis zu 15 ECTS an vorge-
chriebenen Lehrveran taltungen. Diese

mü en ab olviert werden, wenn Studie­
rende da entsprechende Fach wählen.
Eine onderform ind Wahl-Kern-LVs.
Hier können Studierende aus mehreren
Kern-LV wählen. Die genaue Regelung
für die Zu ammen tellung der (Wahl­
) Kern-LVs findet sich beim jeweiligen
Fach im Studienplan.

Ausgewogenheit

mU n mind
au d m B r i h
tion technik wi 1 E T au dem
Brich Information erarbeitung ab 01-

i rt werd n. E i t möglich parallel zwei
Fäch r mit "i' bzw. "it" B zeichnung
zu hlen, wenn di fi hlenden r dit
au dem j weil anderen B reich durch

ahll hrveran taltungen abgedeckt ind.
Di ahJ on zwei. • -Fäch mit ni ht
möglich.

Im neuen tudienplan ind die Fächer
auf einen ma imalen Umfang von 60
E T g kürzt worden. Dafür i t da Ge­
amtang bot auf2 Fächer ge tiegen wa
in größere u wahlmöglichkeit bietet.

Die Tabell d r Fächer i t im tudienplan
ang geb n und teilt ich in Information ­

rarb itung (i), Elektro- und Informati­
on t chnik (it) owi wirt chaftliche (w)
Brei h .

Die tudierenden können zwei Fächer
frei au dem tudi nplan wählen. Au je­
dem g wählten Fach mü en minde tens
25 T ab olviert werden. Zu ätzlich
mü n 24 ECT aJ Wahlfach au belie­
bigen L d 11 I matik-Ma ter tudium
zu ammeng teilt werd n. In umme
mü n al 0 74 T erreicht werden.

in minar/Proj kt mit 10 E T ,fr ie
Wahllehr eran taltungen im u maß von
6 t (=6 T) und die Ma t rarbeit mit
o T ervoll tlindigen da tudium.

Da er t bzw. zw ite Fach kann unt r
ngab n ründ n nachträglich geän-

d rt w rd n.

Wahl der Fächer

Ab Herbst 2006 wird e einen
neuen Studienplan für da Ma­
ter. tudium Telematik (früher Ma­

gi ter. tudium) geben. Neben der
amen änderung hat ich noch

einige getan. In die em Artikel
möchten wir euch auf die wich­
tig ten Ä'nderungen hinweisen.
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